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Gemeinsam sind wir besser – 

kein Turbo-Abi an Gesamtschulen!
Es ist „5 vor 12 Uhr“! Proteste am 02.Juni 2009!

Erneut scharfe Kritik wurde von Landeselternrat, Landesschülerrat, der GEW-Niedersachsen und weiteren Verbänden an den Plänen zur Einführung des Turbo-Abiturs und zur Abschaffung der Vollen Halbtagsschule auf der  Anhörung des Kultusausschusses zum Schulgesetz  geäußert. Zusätzlich verurteilten die SPD, die Grünen/Bündnis´90 und die Partei Die Linke das unverantwortliche Durchpeitschen der Pläne durch die Landesregierung.
Eberhard Brandt (GEW-Niedersachsen): „Das Schulgesetz muss gestoppt werden! Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrerinnen und Lehrer lehnen das Gesetz ab. Das haben zuletzt mehr als 10.000 Teilnehmer  am 09.Mai in Hannover bewiesen. Der Protest der Verbände muss endlich ernst genommen werden“!  
Selbst die kommunalen Spitzenverbände hätten in der Anhörung deutlich gemacht, dass der vorliegende Gesetzentwurf die Probleme, die vor Ort vorhanden sind, nicht löst.

Unsere zentralen Forderungen:

· Stopp der Novellierung des Nds. Schulgesetzes!

· Stopp des „Turbo-Abiturs an Gesamtschulen“!

· Einrichtung eines Bildungsgipfels!

Die Zeit ist knapp!

Am 02.Juni und am 04.Juni 2009 tagt der Kultusausschuss des Landtages und berät weiter über die Novellierung des Nds. Schulgesetzes, bevor es dann am 16.06. oder 17.06.09 im Landtag verabschiedet werden soll.
Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrkräfte sind jetzt aufgefordert, sich am 02.Juni 2009 an der gemeinsamen Protestveranstaltung in Hannover zu beteiligen - auch wenn die Zeitplanung knapp und ein freier Tag verlockend ist - das Gesetzgebungsverfahren kennt keine Feiertage!
Ablauf:

· Treffpunkt: 11.30 Uhr, Am Markte/Hans-Lilje-Platz/Marktkirche
· „Es ist 5 vor 12 Uhr“: 2 Sternmärsche starten zur Landtagsumrundung
· Bildung einer „Gesamtschulkette“  von der Marstallbrücke bis zur Leinstraße

· Abschlusskundgebung, ca. 13 Uhr, Am Markte/Hans-Lilje-Platz/Marktkirche

Zum gemeinsamen Protest rufen auf:
AK Gesamtschulen, IGS-Schülervertretungen, GEW Hannover, Bündnis „Neue IGS – Jetzt!“ Hannover

Nähere Informationen: Nils Johannsen, GEW Hannover, Tel. 0511-662014

